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EIGENTLICH MÜSSTE ENDLICH 
MAL JEMAND ETWAS FÜR DEN 
KLIMASCHUTZ TUN.“

WIR TUN ES – MIT DEM GRÖSSTEN
 INVESTITIONSPROGRAMM UNSERER
FIRMENGESCHICHTE.

„

Jeder, der sich engagiert für den Klimaschutz einsetzt, stellt 
Forderungen. Wir stellen diese Forderungen auch an uns selbst: 
Energie muss schnellstmöglich sauberer und sicherer werden. Und 
ihre Nutzung noch effi zienter. voRWEg gehen bedeutet für RWE, 
sich diesen Herausforderungen zu stellen. Mit einem Investitions-
programm von über 30 Milliarden Euro. www.vorweggehen.com

4	 Die neue Fachhochschule:
	 Einmalige Perspektiven

7	 Campus Hamm

thema
8	� Events 2009: Hamm
	 und der NRW-Tag

10	� Paul Panzers Solo
	 und die Altrocker

12 	 Klee und die Preußen

information
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„Die bessere Alternative“

Stephan Schulte ist ein Mann, 
der vor allem zwei Dinge liebt: 

Seine Heimatstadt Hamm. Und die 
Technik. Die Begeisterung dafür 
zeigte sich bereits im Kindergarten. 
Schon damals wurde alles Mögliche 
zusammenmontiert. So lange, bis 
alles so funktionierte, wie er sich 
das vorstellte. Gespielt hat Stephan 
Schulte mit den Sachen hinterher 
meist nicht. Denn: „Es war vor allem 
die Konstruktion, die mich fasziniert 
hat. Alles andere war langweilig.“ 

Genau genommen stand also 
schon lange fest, dass er auch be-
ruflich irgendwas mit Technik ma-
chen würde - und gerne hätte er 
sich das notwendige Wissen hierfür 
an einer Fachhochschule in Hamm 
angeeignet. „Es ist immer schöner 
in der Heimat 
zu studieren“, 
sagt der 29-Jäh-
rige heute: „Vor 
allem, weil der 
Großteil meiner 
Freunde in Hamm wohnt.“ 

Stattdessen studiert Stephan 
Schulte seit vielen Jahren an der 
Universität in Dortmund. Kerninfor-
matik. Im Nebenfach Elektrotechnik. 
„Ein bisschen viel Theorie, ein biss-
chen zu wenig Praxis“, sagt der jun-
ge Mann mit einem Lachen. Aus die-
sem Grund sei das Studium an einer 
Fachhochschule für ihn die bessere 
Alternative gewesen. Zumal erste 
Erfahrungen im Beruf bei der Job-
Suche von großem Vorteil seien. 

Um seine Zukunft muss sich Ste-
phan Schulte keine Gedanken mehr 
machen: Im Herbst wird er seinen 
Abschluss zum Diplom-Ingenieur in 
Händen halten. Direkt danach be-
kommt er eine Festanstellung als 
Software-Entwickler bei „Adesso“. 
Also bei der Firma, für die er seit 
sechseinhalb Jahren arbeitet. Ne-
ben dem Studium. Darüber hinaus 
gebe es in der Branche nach wie vor 
eine Vielzahl von guten Jobs: „Inge-
nieure werden weiterhin gesucht.“

Für Hamm sieht Stephan Schul-
te durch die neue Fachhochschule 
glänzende Aussichten: „Hier in Dort-
mund haben sich durch die Univer-
sität zahlreiche Firmen neu ange-
siedelt. Das wird auch in Hamm so 
sein. Ich kenne viele Unternehmen, 

die sich um Stu-
denten gera-
de reißen: Vor 
allem wegen 
der vielen neu-
en Ideen, die 

junge Menschen mit in die tägliche 
Arbeit einbringen.“ 

Einen besonderen Reiz sieht Ste-
phan Schulte in einer Kooperation 
zwischen privater und öffentlicher 
Fachhochschule. Nicht zuletzt die 
räumliche Nähe sei ein Vorteil, über 
den in dieser Form nicht viele Städte 
verfügen könnten. Besonders emp-
fiehlt der angehende Diplom-Inge-
nieur seiner Heimatstadt, die Chan-
cen von 2000 zusätzlichen jungen 
Menschen zu nutzen. 

„Viele Unternehmen     
reißen sich geradezu  

um Studenten.“

Stephan Schulte

Zur Person
Stephan Schulte (29) studiert 
Kerninformatik und Elektro-
technik an der Universität 
Dortmund. Jedoch hätte der 
gebürtige Hammer, wie er 
selbst sagt, an einer Fach-
hochschule in seiner Heimat-
stadt noch sehr viel mehr für 
seinen Job als Software-Ent-
wickler lernen können.

Stephan Schulte hätte gern in Hamm studiert

kultur
26	 Zwischen Tragik und Komik

24	 Neues, altes Schmuckstück

16 	 Tierpark Hamm:
	 Durchgehend geöffnet

geschichte

aktion
stadtwerke
29	 Bereits 1000 neue Kunden

13 	� Happy Birthday, Maxipark

20	� Top-Konzerte im
	 Zeichen des Schwans
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Hamm-Magazin: Vor wenigen Wo-
chen haben Sie den Zuschlag für 
die Hochschule erhalten. Hat Sie 
das überrascht?
Hunsteger-Petermann: Ich war mir 
bewusst, dass wir zumindest gute 
Chancen in diesem Wettbewerb 
haben. Zum einen sind wir eine der 
wenigen Großstädte ohne univer-

sitäre Einrichtung. Zum anderen 
steht uns mit der Schließung des 
Bergwerks Ost im September 2010 
ein herber Rückschlag im Struktur-
wandel bevor. Mit der Hochschule 

Hamm-Lippstadt hat unsere Stadt 
ganz neue – ich möchte fast sagen 
– einmalige Perspektiven. Entschei-
dend für den Zuschlag war, dass un-
ser Konzept die Jury offensichtlich 
sehr überzeugt hat. Innovationsmi-
nister Pinkwart hat persönlich be-
stätigt, dass unsere Bewerbung mit 
Abstand die beste war. 

Hamm-Magazin: Was 
glauben Sie, wie er zu 
dieser Erkenntnis ge-
kommen ist?
Hunsteger-Peter -
mann: Ein wesent-
liches Kriterium war, 
unsere Wirtschaft für 
die Idee einer Hoch-

schule zu gewinnen. Diesen Punkt 
haben wir mit absoluter Präzision 
abgearbeitet. Wir haben in dem 
kurzen Bewerbungszeitraum von 
nur drei Monaten fast alle mittle-

ren und größeren Unternehmen in 
Hamm angesprochen und in per-
sönlichen Gesprächen versucht, 
ihre Unterstützung zu bekommen. 
Unsere Partner in Lippstadt haben 
das auch so gemacht. Im Ergebnis 
haben wir über hundert Unterstüt-
zungszusagen für Stellen im Rah-
men der dualen Ausbildung.

Hamm-Magazin: Da fällt einem so-
fort der Spruch „Papier ist geduldig“ 
ein.
Hunsteger-Petermann: Ich hätte 
wetten können, dass Sie das infrage 
stellen. Aber Spaß beiseite. Natür-
lich sind die Zusagen nicht justizi-
abel. Aber sie sind auch mehr als 
bloße Willensbekundungen. Wenn 
an der Hochschule Studiengänge 
angeboten werden, mit denen un-
sere Unternehmer etwas anfangen 
können, dann werden sie auch 
Auszubildende über den Weg der 

Gemeinsam erfolgreich: Hamm und Lippstadt. Die Fachhochschule kommt auf das Gelände der Paracelsus-Kaserne.

Einmalige Perspektiven
Hamm ist auf dem Weg zur Studentenstadt. Die NRW-Landesregierung hat die Gründung der 
Hochschule Hamm-Lippstadt beschlossen, die zum Wintersemester 2009 / 2010 ihren Studi-
enbetrieb aufnehmen wird. „Damit hat unsere Stadt“, freut sich Oberbürgermeister Thomas 
Hunsteger-Petermann, „ganz neue – ich möchte fast sagen – einmalige Perspektiven“.

Hamm auf dem Weg zur Studentenstadt
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dualen Studiengänge an die neue 
Hochschule schicken. Das bedeutet, 
dass die Azubis einen Teil ihrer Aus-
bildung im Betrieb verbringen und 
den anderen Teil im Studium. Davon 
profitieren beide: Der Unternehmer 
kann qualifizierte Mitarbeiter schon 
sehr frühzeitig an die Firma binden. 
Und die Studierenden verdienen ne-
ben dem Studium auch noch gutes 
Geld. 

Hamm-Magazin: Warum sollten 
sich Unternehmen so verhalten?
Hunsteger-Petermann: Die Unter-
nehmen handeln schlichtweg aus 
ureigenem Interesse! Der Begriff 
„Fachkräftemangel“ ist für sie keine 
Worthülse, sondern knallharte Re-
alität. In Deutschland können von 
derzeit 95 000 freien Ingenieurstel-

len rund 70 000 
nicht besetzt 
werden. Viele 
Firmen, ins-
b e s o n d e r e 
aus Städten, 
die nicht so 
attraktiv sind 

wie München oder Hamburg, ha-
ben heutzutage enorme Schwierig-
keiten, qualifizierte Mitarbeiter zu 
gewinnen. Gerade für Unternehmen 
wie die Firma Hella mit 150 offenen 
Ingenieurstellen ist es wichtig, dass 
am Standort eine universitäre, eine 
duale Ausbildung möglich ist.

Hamm-Magazin: Welche Strategien 
verfolgen Sie, um Studenten nach 
Hamm zu holen?
Hunsteger-Petermann: Wir sind 
gerade dabei, umfangreiche Über-
legungen dazu anzustellen. Das 
beginnt bei der Anwerbung in den 
Abiturjahrgängen der Schulen und 
reicht bis zu der Überlegung, die 
Studenten mit einem Betrag von 
jährlich 100 bis 150 Euro zu un-
terstützen. Natürlich nur unter der 
Voraussetzung, dass sie sich in der  
Stadt Hamm mit erstem Wohnsitz 

Fremdenheim Edelweiß
Im Kurort Gohrisch, 2 Dreibettzim-

mer und 2 Doppelzimmer, Ü/F 21,- € 
p.P., alle Zimmer mit DU/WC und TV, 
kinderfreundlich. Idealer Ausgangs-

punkt zum Wandern.
7 Übernachtungen = 6 Tage zahlen
Tel. 03 50 21/6 83 88, Fax: -/6 83 88
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anmelden. Gespannt bin ich auf die 
Konzepte der örtlichen Freizeit- und 
Gastronomiebetriebe, wie sie sich in 
einer Studentenstadt Hamm positio-
nieren wollen. Denn langfristig wer-
den wir einige Tausend Studenten in 
Hamm haben.

Hamm-Magazin: Wie wird es jetzt 
weitergehen?
Hunsteger-Petermann: Jetzt im 
Januar beginnen wir mit dem orga-
nisatorischen Aufbau der Uni. Dafür 
ist der neue Vizepräsident zustän-

Das Areal der Fachhochschule Hamm.

dig. Ich hoffe, dass dann auch bald  
ein Präsident berufen wird, der mit 
Tatkraft und Innovationsfähigkeit 
an die Sache geht. Die Hochschule 
Hamm-Lippstadt muss sich zu einer 
Marke entwickeln, die junge Men-
schen nicht nur aus der Region an-
zieht, auch darüber hinaus.

Hamm-Magazin: Sind Sie wirklich 
von dem Erfolg überzeugt?
Hunsteger-Petermann: Ja, auf je-
den Fall. Auch wenn wir nicht über 
den Reiz einer traditionsreichen 
Universität wie Münster, Göttingen 
oder Heidelberg verfügen, werden 
wir die Studenten auf andere Weise 
überzeugen: mit vielversprechenden 
zukunftsorientierten Studiengängen. 
Die Qualität und das hohe Niveau 
werden den Reiz unserer neuen 
Hochschule Hamm-Lippstadt aus-
machen.

19. Januar 2009 um 19.30 Uhr

Modellbahn-Treff
Inh. Hans-Ingo Draeck

• Modelleisenbahn (alle Spuren)
Artikel folgender Firmen: Brawa • Noch • Esu

Schillerstraße 3 • 59065 Hamm • Tel. (0 23 81) 49 27 08
Unsere Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag 15.00 bis 19.00 Uhr
Samstag 10.00 bis 14.00 Uhr
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Campus Hamm
Mit Beginn des Wintersemesters 

2009/2010  wird noch mehr 
studentisches Leben in Hamm Ein-
zug halten. Nach der vor wenigen 
Jahren gegründeten privaten SRH-
Fachhochschule mit den Schwer-
punkten Logistik und Wirtschaft wird 
die neue Hochschule Hamm-Lipp-
stadt Studienplätze im MINT-Bereich 
für 2000 Studenten allein in Hamm 
anbieten. MINT ist das Kürzel für 
die Studienfächer Mathematik, In-
formatik, Naturwissenschaften und 
Technik. Die Hochschule entsteht 
auf dem Gelände der ehemaligen 
Paracelsus-Kaserne.

Auch mit dem Ziel, junge begabte 
Menschen zu halten, hatte sich 
Hamm gemeinsam mit Lippstadt an 
dem Wettbewerb zur Neugründung 
von drei MINT-Hochschulen in Nord-
rhein-Westfalen beteiligt. Unter elf 
Bewerbungen belegte Hamm-Lipp-
stadt unangefochten Platz eins.

Großen Wert war in der Aus-
schreibung und der Gesamtbewer-
tung durch die Jury auf eine enge 
Verknüpfung zwischen Wirtschaft 
und Hochschule gelegt worden. 
Deshalb hatten beide Städte bei-
spielsweise den international ope-
rierenden  Automobilzulieferer Hella 
mit seinen Standorten in Hamm und 
Lippstadt intensiv in das Verfahren 
mit eingebunden. Es soll eine duale 
Ausbildung erfolgen, also Studium 
und Lehrberuf gleichzeitig. Hier-
für existieren bereits 100 Zusagen 
durch Unternehmen. Diese haben 
auch erklärt, 30 bis 40 Lehrbeauf-
tragte bereit zu stellen sowie zwei 
Stiftungsprofessuren zu finanzieren.

Die von der Landesregierung be-
schlossene Gründung der Hoch-
schule hat weitere Vorteile: Denn 
universitäre Einrichtungen bieten 

bedeutende Entwicklungspotenziale 
für eine Stadt bzw. eine ganze Regi-
on. Wer heute den Technologiepark 
rund um die Dortmunder Universität 
betrachtet, sieht den enormen Bei-
trag, den die Universität zur Schaf-
fung von Arbeitsplätzen und somit 
zur Bewältigung des Strukturwan-

Die ehemalige Paracelsus-Kaserne 
wird zur Fachhochschule

dels geleistet hat und noch leistet.
 Hinzu kommt, dass oftmals soge-

nannte An-Institute (eigenständige 
Forschungseinrichtungen) gegründet 
werden, so dass die neue Hochschu-
le Hamm-Lippstadt als wesentlicher  
Impulsgeber für den Strukturwandel 
in Hamm fungieren wird. Auf diesem 
Wege werden weitere hochqualifi-
zierte Arbeitsplätze geschaffen.

Neue Fachhochschule für 2000 Studenten

Eine Erfolgsstory der FDP –

die Fachhochschule Ham
m

www.fdp-hamm.de
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Das Super-Fest
Das große Highlight im neuen 

Hammer Veranstaltungsjahr 
wird der Nordrhein-Westfalen-Tag 
2009 vom 28. bis 30. August: Zum 
Landesgeburtstag werden mehre-
re hunderttausend Gäste erwar-
tet. Erstmals wird die gesamte In-
nenstadt zur Veranstaltungsfläche 
– einschließlich Ringanlagen und 

Kanal. Auf 20 Bühnen gibt es ein 
Programm für alle Generationen. 

„Viel Glück“ wünschen diesem Su-
per-Event sicher auch die Schorn-
steinfeger, die die Innenstadtbesu-
cher bei „Hamm prosit 2009“ am 
3. Januar mit kleinen Präsenten 
begrüßen. Damit nicht nur der Start 
ins Jahr 2009 gelingt, sondern auch 

in die warme Jahreszeit, dafür steht 
das Frühlingsfest „Blumen und 
Kunst“ mit dem verkaufsoffenen 
Sonntag am 5. April. Bereits zum 
neunten Mal präsentieren sich Hob-
by- und Freizeitkünstler sowohl auf 
dem Kunstmarkt als auch in zahl-
reichen Geschäften. 

Am 25. April geht die Neuauflage 
der Elefantenparade im Maxipark an 
den Start. Zum 25. Park-Geburtstag 
werden sich die alten und die neu 
gestalteten Elefanten im Maxipark 
treffen. Im Juni steht der Hafen im 
Mittelpunkt. Am 6. Juni laden die 
Unternehmen des Hammer Hafens 
und die Stadtwerke zum Hafenfest 
ein. Ein Wochenende später, am 13. 
und 14. Juni, findet dann das  fünfte 
Drachbootren-
nen statt. Auf 
der 250 Meter 
langen Regat-
tastrecke sind 
bisher bis zu 
60 Teams an-
getreten. 

Sportlich be-
tätigen können 
sich am 19. Juli 
die Pedalritter 
beim vierten 
Sattel-Fest. Erneut wird die Strecke 
zwischen Hamm und Soest für Au-
tos gesperrt. Gas geben dürfen bei 
diesem Event nur Radler, Inliner und 
Skater. Eine genießerische Pause 
können sich Gäste bei „Hamm ku-
linarisch“ vom 31. Juli bis 2. August 
gönnen. Schlemmen und genießen 
im Schatten der Pauluskirche heißt 
es, wenn Hamms Gastronomen die 
Gaumen verwöhnen. 

Ende August steht beim Landes-
geburtstag nicht nur der Marktplatz 
an der Pauluskirche Kopf. Der NRW-
Tag verspricht ein tolles Programm 
in der ganzen City: Musik, Theater, 
Tanz und Comedy. In den einzelnen 
Veranstaltungsbereichen gibt es 
große und spannende Ausstellungs-
stücke und viele Mitmach-Aktionen. 

Zum Abschluss des NRW-Tages: großes Feuerwerk in den Ringanlagen.

NRW-Tag ist der absolute Höhepunkt in 2009

Auch 2009 ist die Hammer Innenstadt voller Leben und Aktionen.
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Das künstlerische und kulinarische 
Stadtviertel-Fest La Fete No. 10 und 
das Bahnhofsfest mit dem Tag der 
Begegnung sind in den NRW-Tag 
integriert, ebenso die zweite Ham-
mer Oldtimer-Rallye des Förderver-
eins Hospiz in Kooperation mit dem 
Hammer Oldtimerregister. Den ful-
minanten Abschluss dieses großen 
Veranstaltungswochenendes bildet 
am Sonntag ein Feuerwerk in den 
Ringanlagen am OLG. 

„Sport und Spaß“ stehen beim 
dritten AOK-Firmenlauf am 27. Au-
gust im Vordergrund. Mehr als 3000 
Laufbegeisterte haben 2008 mitge-
macht, um gemeinsam die fünf Kilo-
meter lange Strecke zu bewältigen. 
Die Literatur belegt die Innenstadt 

mit der Bücher-
City-Ost am 
6. September. 
Von der Pau-
luskirche bis 
zur Zentralbib-
liothek wird die 
City zur Bü-
chermeile.

Die Nordsee-
Küste ist einmal 
mehr zu Gast 
in Hamm, bei 

„Hamms buntem Herbst“ vom 23. bis 
25. Oktober, wenn die Marktschreier 
des Hamburger Fischmarktes die 
Besucher locken – und auch ein ver-
kaufsoffener Sonntag. 

Besinnlich und gemütlich geht 
das (Veranstaltungs-)Jahr zu Ende.  
„Wir verzaubern Sie – Weihnachts-
markt Hamm“ (23. November bis 
22. Dezember) mit der Eisbahn 
im Weihnachtsmarkt-Dorf an der 
Pauluskirche sowie kleinen Weih-
nachtsbuden in der City. Auch die 
Stadtbezirke locken mit zahlreichen 
Veranstaltungen. Ob Frühlingsfeste, 
verkaufsoffene Sonntage oder Weih-
nachtsmärkte. Die Auswahl ist groß, 
in Hamm ist immer etwas los.
Info: www.hamm.de/
veranstaltungskalender

Alleestraße 56 . 59065 Hamm

www.brackelmann-wiggerich.de

GmbH
Elektro-  Gebäudesystemtechnik

Frühling in Vorpommern
auf einem Gutshof in Alleinlage Nähe Insel 
Usedom. Erholung und Ruhe in einer ur-
wüchsigen Landschaft genießen.
3 gemütliche Ferienwohnungen; Hunde 
sind willkommen. Der Hof wird voll bewirt-
schaftet und beherbergt fast alle landwirt-
schaftlichen Tierarten.
Hermann Quast, 17392 Borntin
Tel.: 03 97 27 / 2 10 03
Fax:  03 97 27 / 2 16 10
www.gutshof-borntin.de

Top Frühlingserwachen 
1. 5. - 6. 7. 2009

Wir schenken Berge und Seen!
„All inclusive“ 7 Nächte mit

Halbpension pro Person € 325,–
www.wiesenhof-abersee.com

Fam. Schöndorfer
Telefon 00 43 61 37 70 60

Ferienhaus Laura
Reinhard Behnen, 26757 Borkum,
Tel. 0 59 57 / 17 35, Fax 88 91 23,
www.ferienhaus-laura-borkum.de

Sehr komf. Ferienhaus (85 m2)
f. 2-8 Pers., 4 Schlafzimmer,

2 Badezimmer, Terrasse.
Spielecke u. Bollerwagen f. die Kleinen.

Wintersaison
60,– bis 90,– € für ein FH

Ferienpark Vorauf Siegsdorf
Ein Dorf im Grünen zwischen Bergen
& Seen. Urgemütl. 80 m2 Galeriewhg. 
(4 P.) im Bauernhaus ab 50,- € p.T. 
Nh. Chiemsee, Berchtesgaden, Ruh-
polding, Inzell. Sehr gute Ski-, Rad-, 

Wander- und Bedemöglichk.,
Schwimmbad, Sauna, Tennis.
Telefon: 0 88 06-28 88

E-Mail: bittner_utting@web.de
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Viele Spaziergänger wundern 
sich, warum der Parkplatz an 

der Waldbühne Heessen in den 
Abendstunden und an den Wochen-
enden so voll ist. Der Grund ist ein-
fach: Seit der Rollenverteilung läuft 
der Probenbetrieb bereits wieder 
auf Hochtouren. Sei es, dass Tevje 
mit seiner Golde für „Anatevka“, 
dem Hauptstück der Sommersai-
son, probt – oder aber, dass das Wi-
kingervolk von Flake bei „Wickie und 
den starken Männer“ die Kampfge-
sänge anstimmt und die ersten Cho-
reografien einstudiert.

Proben auf
Hochtouren

Paul Panzers Solo
und die Altrocker
Über 70 Jahre alt, aber in bes-

ter Form: Nach der Moderni-
sierung der „Arena“ sind dank der 
technischen Neuerungen und des 
multifunktionalen  Bühnenkonzeptes 
neue unterhaltsame, facettenreiche 
Veranstaltungen in den Zentralhal-
len Hamm möglich.

    Zu den absoluten Highlights 2009 
gehört die Comedy-Show von Paul 
Panzer, Deutschlands schrägstem 
Komiker. Mit seinem Soloprogramm 
„Freizeit – was für’ Stress“ unterhält 
er am 8. Mai mit einer neuen Reise 
in die verrückte Welt des alltäglichen 

bestimmt jeder Altrocker auf seine 
Kosten kommt.

Auch auf dem Ausstellungssek-
tor bieten die Zentralhallen Hamm 
wieder mehrere Höhepunkte. Der 
größten regionalen Baufachmesse, 
der ImBau vom 13. bis 15. Febru-
ar, folgt die Terraristika, die weltweit 
größte Börse für Terrarientiere. Die 
Termine: 14. März, 12. September 
und 12. Dezember.

Bereits fester Bestandteil im Zen-
tralhallen-Kalender ist die zum drit-
ten Male stattfindende Ausstellung 
„Wir sind Hamm“. Vom 16. bis 18. 

Wahnsinns, mit abenteuerlichen 
Geschichten und skurrilen Interpre-
tationen.

Bereits einen Tag später das 
nächste Groß-Event: Der WDR prä-
sentiert die „Classic Rock Night“. 
Das sechsstündige Programm ge-
stalten die mit Abstand erfolgreichs-
ten Bands der 1970er-Jahre: „The 
Sweet“, „Slade“, „The Rattles“ und 
„Smokie“ – ein Programm, bei dem 

Oktober beteiligen sich wieder zahl-
reiche Unternehmen, Institutionen 
und Vereine an der großen Hamm-
Messe. Zum 2009-Finale öffnet die 
Creativ-Messe „CreMe“ am 14. und 
15. November ihre Tore. In der vor-
weihnachtlichen Zeit werden die 
neuesten Trends in den Bereichen 
Basteln, Handarbeiten, Deko und 
Mode gezeigt.
www.zentralhallen.de

Auch die „Kidsproben“ für „Jim 
Knopf und Lukas den Lokomotiv-
führer“ haben begonnen. Die jungen 
Darsteller werden in einem speziell 
auf sie abgestimmten Training von 
einem Theaterpädagogen auf ihren 
Auftritt vorbereitet.

Übrigens: Karten für die drei Stü-
cke können schon unter Tel. 0 23 81 
/ 30 90 90 bestellt werden.
Info: www.waldbuehne-heessen.de

Erfolg in 2008: Im weißen Rössl. Paul Panzer im Freizeit-Stress. Rock-Nacht mit „The Rattles“.

Waldbühne Heessen Zentralhallen Hamm: Höhepunkte am laufenden Band
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Der ASB Pflegedienst: Sich sicher fühlen in kompetenten Händen
Unser ambulanter Pflegedienst unterstützt bei den vielfältigen Tätigkeiten des 
täglichen Lebens: Von der Nahrungsaufnahme bis zur aufwändigen Behand-
lungspflege. Ihr ASB berät Sie gerne unverbindlich, wie Sie unseren Dienst in 
Anspruch nehmen können.

Der ASB Pflegedienst: Hilfe mit Kompetenz und Herz!

Mehr Infos unter
Arbeiter-Samariter-Bund
Reginalverband Hamm/Soest e.V.
Tel. (0 23 81) 9 42 40-44
E-Mail info@asbhamm.de

www.asbhamm.de

ASB Pflegedienst
Zu Hause bleiben. Pflege mit Herz.

Aktiv. Solidarisch. Beherzt.
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Die Preußen in Hamm – 
Klee und Feininger
Gleich mit zwei Glanzpunkten 

geht das Gustav-Lübcke-Mu-
seum in das neue Ausstellungsjahr: 
Mit „Das preußische Hamm um 
1800“ und „Lyonel Feininger – Paul 
Klee, Malerfreunde am Bauhaus“.

An dem Ausstellungszyklus  „Wir 
sind Preußen – Die preußischen 
Kerngebiete in NRW 1609-2009“ 
beteiligt sich das Gustav-Lübcke-
Museum  vom 8. Februar bis 17. 
Mai mit einer eigenen Präsentation. 
Wichtige Teile des Landes gehörten 
seit 1609 zu Brandenburg und spä-
ter zu Preußen. Der Hammer Bei-
trag steht unter dem Motto „Es gibt 
ausgezeichnete Köpfe hier“. 

„Ausgezeichnete Köpfe“, wie 
zum Beispiel Generalleutnant Carl 
Friedrich von Wolffersdorff (Abbil-
dung rechts) und Karl Freiherr vom 
Stein, prägten das Gesicht der Stadt 
Hamm um 1800. Die preußischen 
Einrichtungen der Garnison und der 

Kriegs- und 
D o m ä n e n -
kammer zo-
gen damals 
einflussreiche 
Männer in die 
L ippes tad t . 
In Schulen, 
Kirchen und 
Armenwesen 
flossen re-
formerische 

Ideen ein und brachten Verände-
rungen mit sich. Im gesellschaft-
lichen Leben prägte – neben dem 
Adel – eine neue bürgerliche Schicht 
das Gesicht der Stadt Hamm, wie an 
der Gründung der Loge, der Harmo-
nie und Klub-Gesellschaft deutlich 
wird. Dieser Aufbruch in die Moder-
ne ist Thema der Ausstellung.

Zweites Highlight im neuen Mu-
seumsjahr ist vom 22. Februar bis 
24. Mai die Feininger-Klee-Son-

derausstellung. Mit über 80 Expo-
naten, Gemälden, Aquarellen und 
Zeichnungen, die während der ge-
meinsamen Tätigkeit in den 1920er-
Jahren am Bauhaus in Weimar ent-
standen sind, wird Gemeinsames 
und Trennendes im künstlerischen 
Schaffen der beiden Malerfreunde 
beleuchtet. 

Die Ausstellung veranschaulicht 
sowohl die Berührungspunkte als 
auch die eigenständige, schöpfe-
rische Kraft und starke Individualität 
von zwei der bedeutendsten Ma-
ler der ersten Hälfte des 20. Jahr-
hunderts. Herausragende Leihga-
ben nationaler und internationaler 
Sammlungen geben einen facetten-
reichen und umfassenden Einblick 
in diese spannende Thematik.

Lyonel Feiningers bevorzugte Mo-
tive sind Architekturen alter Städte 
und Meereslandschaften. Eine ma-
gisch kristalline Ordnung bestimmt 
die ruhige, architektonische Bild-
gestalt seiner Werke. Paul Klees 
Motivwahl ist reicher, Die Möglich-
keiten des Bil-
der-Findens 
sind vielfältig. 
Sein Werk 
geht als ein 
selbständiges 
Gebilde des 
f o r m e n d e n 
Geistes über 
die summa-
rische Natur-
erscheinung 
hinaus. Die 
„Zwiesprache mit der Natur“ war für 
ihn wichtige Voraussetzung seines 
gesamten Schaffens.

Übrigens: Ein weiterer Höhepunkt 
des Gustav-Lübcke-Museums wird 
anlässlich des NRW-Tages die 
große Familien-Ausstellung „Die Pi-
raten“ sein. Die Seeräuber bleiben 
vom 23. August bis zum 10. Januar 
2010 in Hamm.
Info: www.hamm.de/gustav-lueb-
cke-museum

Aus Paul Klees Werken: Häuser an der Brücke.

Zwei große Ausstellungen im Gustav-Lübcke-Museum
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Happy 
Birthday

Der Maxipark wird 25 Jahre jung 
– und präsentiert am 11. März 

die wohl heißeste Gratulantin des 
Jahres: Sarah Connor kommt mit ih-
rem Geburtstags-
ständchen „Sexy 
as Hell“ live in die 
MaxiparkArena. 

Ein weiterer 
Stargast ist Rick 
Kavanian. Nach zehn Jahren Fern-
sehen, Bully-Parade, dem Schuh 
des Manitu und (T)Raumschiff Sur-
prise betritt ein echter Comedy-Jum-
bo die Bühne. 
Als „Kosmopilot“ 
durchforstet er 
am 27. Febru-
ar in der Werk
statthalle das 
Land der Absurditäten.

Ein Glanzlicht des Jubiläumsjah-
res wird die Ausstellung des Glas-
künstlers Pawel Borowski vom 28. 
März bis zum 
21. Mai. Im Gla-
selefanten zeigt 
er phantastische 
Skulpturen und 
f a s z i n i e r e n d e 
Objekte aus farbigem Glas und ros-
tigem Stahl. Oftmals erleuchtet, sind 
die märchenhaften Fabelwesen Aus-
druck purer Lebensfreude im Spiel 
von Farben, Formen und Licht.

F a r b e n f r o h 
und lebendig 
wird dann auch 
die Elfantenpara-
de am 25. April. 
Zum Geburtstag 
gratulieren ungewöhnliche Elefan-
tenskulpturen dem größten und 
spektakulärsten Elefanten der Welt 
zu seinem 25. Geburtstag.

25 Jahre Maxipark

Ihre Kontaktadresse:

GrünWert Service Gesellschaft mbH
Warendorfer Str. 12, 59075 Hamm

Telefon: 0 23 81 / 30 73 720
Telefax: 0 23 81 / 30 73 722
E-Mail: hamm@gruenwert.de
Internet: www.gruenwert.de

Hölderlinstraße 45 • 59071 Hamm
baum-bruse@t-online.de

Wir sind die Profis 
die den Maxipark pflegen, 

damit Sie sich daran
erfreuen können.
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Veranstaltungskalender
Januar 2009

www.hamm.de

Ausstellungen  
 bis 04.01.2009 

Gustav-Lübcke-Museum 
Vom Gold der Germanen 
zum Salz der Hanse 
Früher Fernhandel 
am Hellweg und in 
Nordwestdeutschland

 bis 04.01.2009 
Otmar Alt Stiftung 
Nussknacker - Ein 
Wintermärchen 
Die Sammlung Hans Geiger 

 bis 16.01.2009 
Stadtarchiv 
Zeitreise durch Heessen 
- Ein Blick ins historische 
Heessen 
Ansichtskarten der 
Sammlung Ludger Moor 

 bis 18.01.2009 
Galerie Kley 
Klaus Brandner: Malerei 
und Druckgrafik 

 bis 30.01.2009 
Kurhaus Bad Hamm
Fotoausstellung von: 
Robert Szkudlarek:
Let the music play 

 31.01. - 15.03.2009 
Maximilianpark, Hammer 
Künstlerbund 
Heide Drever: Bilder und 
Objekte

 Bildung  
 bis 31.12.2010 

Stadtarchiv 
Hamm: ‘33/’45

 04.01.2009
11.30 Uhr 
Forum des Gustav-Lübcke-
Museums 
Das Gold der Germanen 
Fernhandel im 
Wirtschaftswunderland 
Germanien
 

 08.01.2009
18.00 Uhr 
Stadtarchiv 
Die Geschichte des VHS-
Gebäudes - Wir schreiben 
Geschichte/n 

 21.01.209
17.00 Uhr 
Volkshochschule 
Vorsorgen statt Abwarten 
Vorsorgevollmacht/
Betreuungs- und 
Patientenverfügung 

 29.01.2009
19.30 Uhr 
Volkshochschule 
Dia-Vortrag: Island – eine 
geologische Reise durch 
das Land von Feuer und 
Eis

Bühne  

 09./13.01.2009
19.00 Uhr 
Kulturbahnhof Hamm 
Über Leben 
JugendTheaterWerkstatt des 
Helios Theaters 

 09.01.2009
20.00 Uhr 
Pauluskirche 
Don Kosaken Chor 
Wanja Hlibka 

 11.01.2009
16.00 Uhr 
Kulturbahnhof Hamm 
Über Leben 
JugendTheaterWerkstatt 
Helios Theater 

 12.01.2009
20.00 Uhr 
Kurhaus Bad Hamm 
Clavigo 
Trauerspiel von Johann 
Wolfgang Goethe

 18.01.2009
20.00 Uhr 
Maximilianpark, Festsaal 
Musical Highlights: „Die 
schönsten Songs in einer 
Show“ 

 18.01.2009
20.00 Uhr 
Kurhaus Bad Hamm 
Grüße aus Högenkögen 
Das brandneue Programm 
von Wolf & Bleuel 

 23.01.2009
20.00 Uhr 
Maximilianpark, 
Werkstatthalle 
Horst Schroth 
„Grün vor Neid“ 

 24.01.2009
19.30 Uhr 
Kulturbahnhof Hamm 
„EinRaumWohnung“
SPRUNGBRETTER:
Junges Theater am Hellweg 

 25.01.2009
19.00 Uhr 
Kurhaus Bad Hamm 
Johnny Cash 
Ein musikalisches Porträt
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Kids Fun World
2.–4. Januar 2009

Fr./Sa./So.  2.-4.01. Kids Fun World

Di. 6.01. Rinder-, Zuchtvieh-und 
Nutzkälberauktion

Fr. 9.01. Rinder Union 
West Highlight Sale

So. 11.01. Second-Hand-Modemarkt

Sa./So.  17.-18.01. Kaninchenschau

Fr. 23.01. Jahreshauptversammlung
SSV Hamm

So. 25.01. Sammler- Antik- und Trödelmarkt

 25.01.2009
20.00 Uhr 
Maximilianpark, Festsaal 
Dieter Hallervorden 
„Stationen eines 
Komödianten“

 27.01.2009
17.30 Uhr 
Lutherkirche 
Zuzana Lapčíková 
(Tschechische Republik) 
Klangkosmos Weltmusik

 29.01.2009
20.00 Uhr 
Kurhaus Bad Hamm 
Die Nacht der Musicals 
Die erfolgreiche Musicalgala 

 bis 01.02.2009 
Gustav-Lübcke-Museum 
Das alte Ägypten 
(be)greifen 

 02. - 04.01.2009 
Zentralhallen 
Kids Fun World 

 09./13.01.2009
19.00 Uhr 
Kulturbahnhof Hamm 
Über Leben 
JugendTheaterWerkstatt 
Helios Theater 

 11.01.2009
16.00 Uhr 
Kulturbahnhof Hamm 
Über Leben 
JugendTheaterWerkstatt 
Helios Theater

 13.01.2009
19.00 Uhr 
Kulturbahnhof Hamm 
Über Leben 
JugendTheaterWerkstatt 
Helios Theater 

 17.01.2009
15.00 Uhr 
Maximilianpark 
Chemie für Familien im 
maxilab 

 21.01.2009
15.00 Uhr 
Kulturbahnhof 
Das hässliche junge 
Entlein 
Mario Theater

 24.01.2009
11.00 - 15.00 Uhr 
Maximilianpark 
Wintersurvival für Kids 

Kinder
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Winterschlaf kennen 
die 720 Tiere nicht: 

Der Tierpark Hamm hat 
durchgehend geöffnet. Ob 
Tigerbabys, Husarenaffen, 
Trampeltiere, Antilopen oder 
Zwergflamingos – alle freu-
en sich immer auf Besucher. 
Ein Tipp: Im Tierpark gibt es 
auch gutes Essen und Trin-
ken, in dem neu eröffneten  
Oase-Restaurant.

Tierpark ohne 
Winterschlaf
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 24.01.2009
19.30 Uhr 
Kulturbahnhof Hamm 
„EinRaumWohnung“ 
SPRUNGBRETTER: Junges 
Theater am Hellweg 

 25.01.2009
16.00 Uhr 
Kulturbahnhof Hamm 
O Himmel Blau
Helios Theater

 26.01.2009
10.00 Uhr 
Kulturbahnhof Hamm 
O Himmel Blau 
Helios Theater 

 27.01.2009
10.00 Uhr 
Kulturbahnhof Hamm 
O Himmel Blau 
Helios Theater 

 01.02.2009
15.00 Uhr 
Kurhaus Bad Hamm 
Der Winterwald im 
Kleiderschrank 
Familienmusical nach „Die 
Chroniken von Narnia“ 
Westfälisches Landestheater 
Castrop-Rauxel

 Kino  

 07.01.2009
17.30/20.00 Uhr 
VHS-Kino im Cinemaxx 
Im Winter ein Jahr 
Regie: Caroline Link, 
Deutschland 2008 

 14.01.2009
17.30/20.00 Uhr 
VHS-Kino im Cinemaxx 
Gomorrha 
– Reise in das Reich der 
Camorra 
Regie: Matteo Garrone, 
Italien 2008 

 21.01.2009
17.30/20.00 Uhr 
VHS-Kino im Cinemaxx 
Lornas Schweigen 
– Le Silence de Lorna 
Regie: Luc / Jean-Pierre 
Dardenne, B/F/D 2008 

 28.01.2009
17.30/20.00 Uhr 
VHS-Kino im Cinemaxx 
Let’s make Money 
Regie: Erwin Wagenhofer, 
Österreich 2008

Klassik
 

 02.01.2009
11.15 Uhr 
Pauluskirche 
Musik zur Marktzeit 
Kammermusikensemble 

 03.01.2009
18.00 Uhr 
Forum im Gustav-Lübcke-
Museum 
Musik für Kaiser und 
Könige - Ensemble 
„Capella Antiqua 
Bambergensis“ 

 09.01.2009
20.00 Uhr 
Kurhaus Bad Hamm 
Neujahrskonzert 
„Klangfarben“ 
Operetten-Tournee-Theater 
Hannover 

 22.01.2009
20.00 Uhr 
Otmar-Alt-Stiftung 
Música Española - 
Musik aus Spanien und 
Lateinamerika; Duo Ariana 
Burstein (Violoncello) & 
Roberto Legnani (Gitarre) 

 24.01.2009
20.00 Uhr 
Kurhaus Bad Hamm 
Ewa Kupiec, Klavier / Neue 
Philharmonie Westfalen; 
Leitung: Heiko Mathias 
Förster 

 29.01.2009
20.00 Uhr 
Pauluskirche 
Ludwig Güttler 
spielt mit seinem 
Blechbläserensemble 
u.a. Werke von Albinoni, 
J.S. Bach, H. Purcell, G. 
Telemann, G. Guami

 31.01.2009
16.00 Uhr 
Forum des Gustav-Lübcke-
Museums 
arirang-Quintett

 Literatur

 14.01.2009
20.00 Uhr 
Vokshochschule 
Leseabend Kreatives 
Schreiben 

 Messen und Märkte
 

 06.01.2009
10:00 - 18:00 Uhr 
Zentralhallen 
Rinder-, Zuchtvieh- und 
Nutzkälberauktion 
Veranstaltungs-Homepage

 09.01.2009
10:00 Uhr 18:00 Uhr 
Zentralhallen 
Rinder Union West 
Highlight Sale 

 11.01.2009
11:00 - 17:00 Uhr 
Zentralhallen 
Second-Hand-Modemarkt 

 17.01.2009
07.00 Uhr 
Zentralhallen 
Kaninchenschau 

 18.01.2009
08.00 Uhr 
Zentralhallen 
Kaninchenschau 

 25.01.2009
11:00 - 17:00 Uhr 
Zentralhallen 
Sammler- Antik- und 
Trödelmarkt 
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Wir sind Ihre Ausrichter für alle
 Veranstaltungen und 

Familienfeiern als Partner der

Bördehalle Welver
Schacht III Bergkamen

Westenschützenhof Hamm
Bürgerhalle Pelkum

Maxipark Hamm
Schützenbruderschaft Werl
Von Thünen Halle Hamm

Bengaz Gelincik Werl

Ihre Fragen beantwortet Ihnen:
Herr Recep Görgülü

Tel 0171 / 4 34 22 88

 01.02.2009
11:00 - 17:00 Uhr 
Zentralhallen 
Second-Hand-Modemarkt

 Rock, Pop, Jazz  

 02./09.01.2009
20.00 Uhr 
Louis Bar & Cafe 
Blues-Session 

 11.01.2009
11.00 Uhr 
Gasthaus „Alte Mark“ 
Jazzfrühschoppen mit 
Dixie- College- Band 

 23.01.2009
20.00 Uhr 
Kurhaus Bad Hamm 
Tord Gustavsen Trio: Tord 
Gustavsen (piano), Jarle 
Vespestad (drums), Harald 
Johnsen (bass)

 und sonst  

 02. - 17.01.2009
10.00 - 20.00 Uhr 
Allee-Center Hamm 
„Marken Finale“ zum 
Winter-Schluss-Verkauf 

 02./03.01.2009
10.00 - 20.00 Uhr 
Allee-Center Hamm 
„Sterne lügen nicht“, 
Wahrsagerin Romana 
Hanczewski-Kunz befragt 
die Karten 

 03.01.2009
11.00 - 14.00 Uhr 
Innenstadt 
Hamm Prosit 2009 
- Schornsteinfeger 
begrüßen die Passanten im 
neuen Jahr
 

 06.01.2009
19.00 Uhr 
Stadtarchiv Hamm
Vorführung des historischen 
Films
„Zwischen den 
Sachsentürmen“

 09.01.2009
19.00 Uhr 
Alfred-Fischer-Halle 
6. Hammer Sport-Gala 

 15.01.2009
14:30 - 20:00 Uhr 
Ev. Gemeindehaus, Hammer 
Str. 136
Blutspende beim DRK 

 19.01.2009
17:00 - 20:00 Uhr 
Braam-Ostwennem, 
Kreuzkamphalle 
Blutspende beim DRK 

 21.01.2009
09:30 - 16:00 Uhr 
Hammer Technologiezentrum 
Fachtagung - „Zukunft 
Wiedereinstieg“ 
Beispiele aufzeigen - 
Netzwerke stärken 

 22.01.2009
14:30 - 20:00 Uhr 
Ev. Gemeindehaus, Hammer 
Str. 136 
Blutspende beim DRK 

 23.01.2009
16:00 - 19:30 Uhr 
Ev. Gemeindeh., Braamer Str. 
Blutspende beim DRK 

 23.01.2009
16:00 - 20:00 Uhr 
Zum Torksfeld 2 
Blutspende beim DRK 

 23.01.2009
20.00 Uhr 
Otmar Alt Stiftung 
Katja Ebstein zu Gast bei 
„MIT BISS!“ 
Der Talk in der Otmar Alt 
– Stiftung 

 27.01.2009
16:30 - 19:30 Uhr 
Kath. Pfarrheim 
Langestr. 193 
Blutspende beim DRK 

 28.01.2009
13:30 - 19:00 Uhr 
DRK-Senioren-Stift, 
Marker Allee 88 
Blutspende beim DRK 

 30.01.2009
17:00 - 19:30 Uhr 
Ev.Gemeindehaus, 
An der Uentroper Kirche 
Blutspende beim DRK
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Der Schwan ist das Wappentier 
des KlassikSommers 2009. 

Der Ritter, der zu Elsas Rettung mit 
dem weißen Schwan naht, ist die 
berühmteste von allen Helden-Rol-
len  Richard Wagners. Der Schwa-
nenritter wurde zum Welterfolg, der 
Opernliebhaber bis heute in silbern 
schimmernde A-Dur-Glückseligkeit 
versetzt, und ist Höhepunkt des 
KlassikSommers 2009. 

14 Konzerte bietet der Klassik-
Sommer 2009, drei davon erkun-
den neues Terrain: Schaurig soll 
es mit romantischen Spukballaden 
im Förderturm Bönen zugehen (11. 
September). Romantisch-verliebt 
zelebrieren Leonore von Falkenhau-
sen und Martin Stadtfeld, einer der 
ganz Großen der Pianistenszene, 
einen Schubert-Abend in der Zeche 
Ahlen. Und mit dem Alliage-Quintett 
ziehen vier Saxophonisten und ihre 
Klavier-Begleiterin als Boten der 

Frank Beermann, Martin Stadtfeld ...

Top-Konzerte
im Zeichen
des Schwans

Der KlassikSommer 2009

Haselünne-Emsland
Gemütl. Ferienhaus mit Terrasse, 2-4 Pers.

Ab sofort Termine frei!
Tel. 0 59 61 / 14 12

www.stuewes-ferienhaus.de

Blütenzauber am Bodensee.
Herrliche neue FeWo´s am Bauern-

hof mit Sicht auf See und Alpen.
www.Bauernhof-Ambs.de
Telefon 07 51-6 40 77

Exklusive Wellnesspension

www.wald-pension.de

Sauna . Felsendusche . Hallenbad

Bay.Wald . Ü/F 24,- € . 09942/8757

FeWo in Pruchten
Boddenküste Zingst, 5–6 Personen,

Kaminofen, ganzjährig.
Telefon: 01 77 / 7 29 65 20
www.musikhaus-sitte.de

Inmitten der münsterländischen Parklandschaft nahe der niederländischen Landesgrenze ist 
Wettringen als eine der ältesten und größten Gemeinden Westfalens ein ideales Urlaubsziel und 
Ausgangspunkt für Touren und Trips durch das schöne Münsterland.

•	 Erholungsgebiet
	 „Haddorfer Seen“

- Campingplatz
- Radlerhütten

  und Zeltwiese
- Badesee mit Strandbereich
- Strandcafe

  mit Sonnenterrasse
- Abenteuerspielplatz
- Minigolf
- Natursee mit Bootsverleih
- Fahrradverleih

•	 vielfältige Rad- und
	 Wanderwege

•	 Kutsch- und
	 Planwagenfahrten

•	 Naturschutsgebiet
	 „Schnippen Pohl“

•	 Rothenberg (96 m)

•	 Heimathaus „Ahlers“
- Aktionsnachmittage
- traditionelles altes 

  Hand- und Kunstwerk

• Hallenbad
	 und Sportanlagen

•	 Spargelhof

Verkehrsverein Wettringen
Heimathaus
Werninghoker Str. 3
48493 Wettringen
Telefon: 0 25 57 / 92 96 76
Fax: 0 25 57 / 92 96 78
E-Mail: vvwettringen@t-online.de
Internet: www.verkehrsverein-wettringen.de

Zu wenig Platz? Wir helfen. 
Sparkassen-Baufinanzierung.
Top-Konditionen, Individuelle Lösungen, Faire Beratung.

Sparkasse
Hamm

Erfüllen Sie sich Ihren persönlichen Traum vom Wohnen! Egal ob Sie
kaufen, bauen oder umbauen wollen:  Zusammen mit unserem
Partner LBS stehen wir Ihnen in allen Fragen kompetent zur Seite.
Mehr Infos in Ihrer Geschäftsstelle  (Tel. 02381 103 - 0 ) oder unter
www.sparkasse-hamm.de.

Sparkassen-Finanzgruppe
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Klassik-Kultur in den Hammer Kon-
sum-Tempel, das Allee-Center, ein. 

Liebe, Humor und Gruselschauer 
sind die Eckpfeiler im Programm: 
Hector Berlioz musikalische Impo-
niergeste, die er der irischen Tän-
zerin Harriet Smithson widmete, ist 
Herzstück des Eröffnungskonzertes 
(22. August). Tapfer streiten vier 
Ritter wider den feierlichen Ernst 
konventioneller Klassik-Konzerte: 
Die Moz`ART GROUP schuf eine 
einmalige Form des musikalischen 
Kabaretts (13. September). 

Gruselig soll es nicht nur im 
Bönener Förderturm werden. Mord 
und Wahnsinn sorgen für Grusel-
Flair auch im ehemaligen Kristall-Pa-
last-Kino, wenn dort der legendäre 
Stummfilm-Klassiker „Das Cabinett 
des Dr. Caligari“ zu Orchestermu-
sik des Ensembles Ecoute über die 
Leinwand flimmert (18. September). 

Maurice Ravels große Meister-
werke stellt Dirigent Frank Beer-
mann gemeinsam mit der Robert-
Schumann-Philharmonie Chemnitz, 
einem der deutschen Spitzenor-
chester, am 12. September in der 
Alfred-Fischer-Halle vor. 
Tickets + Info:  0 23 81 / 17 55 55 
www.klassiksommer.de 

... und das Alliage-Quintett.

Friesische Wehde
Private FeWo, 2 Personen.
Telefon: 0 44 53 / 7 23 35

www.fewo-bo.de

Ostseeurlaub auf der Insel Poel
FeHs/FeWo, 2 Personen ab 35,– €

4 Personen ab 43,– €.
Telefon/Fax: 038425/20994
www.ferieninsel-poel.com

Karneval
an der Ostsee

Hohwacht
Ferienwohnung/
Appartements
an der Ostsee

1-2, 5 Zimmer, 33-65 m2 inkl.
Schwimmbad- und Saunan-

utzung
ab 69,– € pro Nacht.

Buchbar im Hotel:
HOHE WACHT, Ostseering 5

24321 Ostseeheilbad Hohwacht
Tel. 0 43 81 / 90 08-0

Fax 0 43 81 / 90 08-88
info@hohe-wacht.de
www.hohe-wacht.de

Wohlfühlen in
Westerland auf Sylt !

2 sehr schöne FeWos, 2-3 Pers.,
strandnah, zentrale u. ruhige Lage

Tel. 0 49 52 / 8 20 84
www.sylt-bachmaier.de

Chemnitz
neu eingerichtete FeWo 

für 2-4 Personen,
Tel.: 0 71 43 / 5 96 07
www.fewo-lais-chemnitz.de

Großes Selbstversorgerhaus
in Eisenbach/Schwarzwald

zu vermieten
z.B. für Tagungen, Familientreffen, 

Vereinsausflüge. 7 Zimmer (2-4 Betten), 
komplett eingerichtete Küche, große 

Gemeinschaftsräume max. 19 Personen, 
NR, 8,– € pro Person und Tag, Kinder 

günstiger, exkl. Nebenkosten.
Auch Teilbelegungen möglich!

edith.bayer@bruderhausdiakonie.de
(  0 71 21 / 27 82 27

Brooks-Hof / Lüneburger Heide
Komfortable Ferienwohnung, 94 qm, für 2-6 Pers. m. TV, im alten Bauernh. (150 Jahre)

mit zwei Schlafzimmern, Liegewiese, Bade- und Wandermöglichkeiten sowie Radtouren,
Nähe Serengeti- und Vogelpark. Telefon/Fax 0 51 64 / 17 98

ÖSTERREICH
Winter-Osterurlaub, Sportregion:

Nähe Zell am See/Kaprun
schöne Zi., Du., TV, HP, 33,– €.

Tel. 0043/65 43/81 89

Angelurlaub in der Bauerhof-Pension Obermühle
Gemütl. Zimmer m. DU/WC, TV, gutes Frühstück, eig. Forellenz. und Angelteich. 

Pauschal-Angebot: 2 x HP m. 2½ Tage Angeln 105,- €!
Fam. Beine, 33014 Bad Driburg, Tel.: 0 52 59 / 5 46, www.obermuehle-beine.de

WINTERURLAUB IN THÜRINGEN
Waldhotel „HUBERTUS“, Eisfeld bei Coburg,

3 Ü/HP 118,90 €, 5 Ü/HP 178,– € inkl. Therme.
Telefon: 03686-618880, www.waldhotel-hubertus.de

97631 Bad Königshofen*Schottstr. 36*09761-91190*www.hotel-ebner.de

Wellness heißt sich wohlfühlen.... 
Wellnesswoche mit Massagen &Bäder ab € 345,- 

Wintersparwoche (bis 20.03.09) bereits ab € 215,- 

Nutzung der Badlandschaft mit Sauna & Dampfgrotte 

Weitere Wellnessangebote auch auf unserer homepage. 
Wir freuen uns auf Sie!         

 Hotel

Das Haus mit der familiären Atmosphäre

Insel Ischia
FeWos in schöner Anlage, Therm. + 

Schwimmbad, Kakteen-Garten,
Frühlingsangebote

www. ravino.lt / Info 0761 25344 
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ANZEIGE

Grünstraße 150 . 59065 Hamm
Tel.: 0 23 81 / 5 31 32

Fax: 0 23 81 / 58 51 23
Mail: info@tierpark-hamm.de

Internet: www.Tierpark-hamm.de

Der Tierpark ist ganzjährig geöffnet, täglich ab 
9.00 Uhr. In der Zeit von April bis September bis 
18.30 Uhr, von Oktober bis März bis 16.30 Uhr. 
Selbst an Heiligabend, Silvester und Rosenmontag 
ist bis 12.30 Uhr geöffnet, Kassenschluss ist jeweils 
eine halbe Stunde vorher.

Alle Wege sind asphaltiert, 
daher können Sie uns bei je-
dem Wetter besuchen, denn 
auch unsere Tiere sind das 
ganze Jahr über zu sehen. 
Wir zeigen ca. 700 Tiere in 
über 100 Arten. Neben den 
Hauptattraktionen wie Affen 
und Raubtiere beherbergen 
wir Greifvögel, Reptilien, 
Nagetiere, Huftiere, Kamele 
und allerlei Wild- und Park-
vögel.

Fast alle Tiere dürfen gefüttert werden. Gegen 
geringes Entgelt erhalten Sie Futtertüten an unserer 
Kasse. Hunde dürfen mit in unseren Tierpark, sind 
jedoch stets an der Leine zu führen.

Im Tierpark befindet sich 
das Naturkundemuseum. 
Dort sind viele einheimische 
und exotische Tiere zu seh-
en. Der Eintritt ist frei. Das 
Zentrum des Zoos bietet ei-
nen großen Spielplatz, eine 
Eisenbahn und Autoscooter 
sowie mehrere Karussells. 
Hier befindet sich auch unsere Gastronomie mit Café 
und Imbiss. Wer mehr über uns wissen will, kann sich 
im Internet informieren unter: www.tierpark-hamm.de
Aber noch mehr freuen wir uns über Ihren Besuch im 
Tierpark. Also bis bald.

Wir wünschen allen Freunden und Fördernden 
der Lebenshilfe und des Tierparks ein gesundes 2009!
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Einer der letzten Liedermacher 
der „alten Schule“ kommt 

nach Hamm: Hannes Wader, Sin-
ger-Songwriter aus der Burg-Wal-
deck-Szene der 60er Jahre, seit 40 
Jahren auf Tour, sonorer Sänger, 
inspirierter Dichter, talentierter Kom-
ponist, exzellenter Musiker, virtuoser 
Gitarrist. Am 10. Februar gastiert er 
im Maxipark.

Hannes Wader bringt für sein Kon-
zert (Beginn 20 Uhr) Titel aus seinen 
insgesamt 35 Alben mit. Vor allem 
aus dem vorerst letzten, das er sich 
quasi selbst zum 65. Geburtstag 
geschenkt hat. Es heißt „Neue Be-
kannte“, schön (selbst)ironisch und 
doppeldeutig, denn es enthält 20 
ausgewählte, gute alte bekannte 
Lieder - alle neu arrangiert und mit 
exzellenten Musikern neu aufge-
nommen. 

 Diese Lieder beschreiben das 
ganze Wadersche Universum. Da 
ist Wader der Nachtschwärmer, da 
ist der mal mutige, mal feige Traum-
tänzer und Spinner – und da ist der 
internationalistische Protestsän-
ger und Friedenskämpfer, der die 
Schlacht um den Frieden niemals 
verloren gibt. Nicht zu vergessen: 
Hannes Wader der große Volkslied-
Sänger und – Sammler.

Konzert in Hamm: Hannes Wader

Hannes Waders       
„neue Bekannte“

Konzert im Maximilianpark

Reetdachhaus 4*
bis 8 Pers.,Sauna, Kaminofen

Appartm. bis 2 Pers.
Tel.: 0 42 06 - 74 60

www.erholung-auf-ruegen.info

www.ferienwohnung-
fuchsbau.de
Rauf auf´ die Insel!

Usedom/Ahlbeck, mit 2 Rädern
FeWo 50 m vom Strand
( 01 71 / 4 94 68 30

Rügen über dem Meer
Romantische Pension, Ferien-

häuser, DZ. Angebote.
Tel. 03 83 02 / 30 81

www.pensionhochufer.de

Meckl.-Vorpommern,
zwischen Schwerin und Wismar:

Schönes FH, Nähe Labenzer See, 4 Pers.,
ab 25,- €, 4 Zi., Küche, 2 Bäder, Gäste WC,

Sat-TV, 4 Fahrräder im Haus.
01577/6302614 o. 02594/7301

Nordsee bei Büsum, Super
Ferienwohnungen bis 8 Personen,
800 m zur Nordsee, Garten, Kin-

derspielplatz, Grill, Angeln, Sat-TV.
Fax + Tel. 0 30 / 6 87 45 76

Kleine FeWo (2 Pers.)

Nähe Wolgast
in ruhiger, waldreicher Lage, 20 km bis zur 
Ostsee, Juni bis September zu vermieten.

Telefon: 0 38 36 / 60 29 53

Urlaub auf dem

Grundhof ***
Fam. Kleiser, 79853 Lenzkirch-Saig

Tel. 0 76 53 / 4 19, Fax 9 60 98 80
www.grundhof-saig.de

In ruhiger freier Südlage bieten wir frdl.
eingerichtete FeWos f. 2-4 Pers., mit Bal-
kon oder Terrasse, Kabel-TV und Telefon.

Haustiere auf Anfrage.

Urlaub in Bayern (Fichtelgebirge)
Gemütl. Familiengasthof m. herzl. Atmosphäre.
 HP ab € 31,–, VP ab € 35,–, Zimmer D. WC. 

u. Sat-TV, Frühstücks-Büffet, Menüwahl.
Kindererm., Haustiere frei. Ferienwohnungen 
möglich. Fordern Sie unsere spez. Angebote an.

Landgasthof Bergblick
Gregnitzweg 5, 95683 Ebnath

Tel. 0 92 34 / 2 65 . Fax 0 92 34 / 82 46
www.bergblick-ebnath.de

Ruhe und Erholung genießen. In einem 
gepflegten Haus in gesunder Umgebung. 

2 behagliche FeWo für je 4 Pers.,
 Balkon, Terrasse, Grill, Brötchenservice, 

Parkplatz, Hausprospekt.
2 Pers./Tag 28,– €, jede weitere Pers. 7,– €

Irmgard Pöhlmann, Hardt 18,
91327 Gößweinstein/Fränk. Schweiz

Tel. 0 91 97 / 7 21, Fax 62 72 33
www.ferienwohnung-poehlmann.de

Wenn Sie finanziell ins Stolpern geraten, fan-
gen wir Sie wieder auf.

Sofort Bargeld gegen Pfand!
Wir beleihen: Uhren/Schmuck, Technische 
Geräte, Fotoartikel, Autos/Motorräder, Wert-
gegenstände aller Art.

Mo.-Fr.
10-18 Uhr

Sa. 10-13 Uhr

Leihhaus Hamm GmbH
Westring 2 (City-Center)
59065 Hamm • Tel. 02381 / 13322

w
w

w
.a

lle
s-

fr
is

ch
.d

e



Hammgeschichte

24

Neues, altes Schmuckstück
Sie war die Prachtstraße „unter 

den Linden“: Die Ostenallee, 
schon vor 160 Jahren Renommier-
meile vom Ostentor in Richtung 
Osten, später mit dem Zielpunkt 
Kurhaus und Kurpark – und sie ist 
es bis heute. Damals noch außer-
halb des eigentlichen Stadtgebiets 
gelegen, boten viele Ausflugslokale, 
Gaststätten und vor allem das Hotel 
Feldhaus Gelegenheit zum Feiern 
und Entspannen entlang der Straße, 
die bis ins 19. Jahrhundert zwischen 
dichtem Waldbestand verlief. 

Viele markante und repräsentative 
Gebäude an der Hammer Pracht-
straße überlebten die alten Zeiten 
nicht: Die alte Bürgermeister-Villa 
fiel, Gaststätten wie der „Stadtgar-
ten“ wichen, das „Klösterchen“, ehe-
mals Kurhotel, wurde 1998 abgeris-
sen. Das „Feldhaus“ setzt der alten 
Bürgerherrlichkeit jetzt ein Denkmal: 
Nach aufwändiger Renovierung be-
zieht Bauherr Christof Draheim im 
März das Traditionsgebäude mit sei-
nem Ingenieursbüro. Ärzte, Anwälte 
und eine Bäckerei mit Außencafé 
werden folgen.

Die Geschichte des Feldhaus-Ho-
tels reicht weit zurück. Sein Vorgän-
ger „Hoppes Garten“, lange Rast-
stätte an der wichtigen Handels-
straße von Münster nach Soest, lud 
auch vergnügungssüchtige Hammer 
ins Grüne ein, unter ihnen der preu-
ßische Minister Stein und viele Sol-
daten der Hammer Garnison. 

Wilhelm Feldhaus kaufte in den 
1860er-Jahren den Kaffeegarten 
und baute ihn zu einem Hotel aus, in 
dem seit Aufnahme des Kurbetriebs 
im Jahr 1882 prominente Gäste lo-
gierten. Zu dem illustren Publikum 
gehörte auch „Ihre Durchlaucht 
Prinzessin Viktoria zu Bentheim und 

Steinfurt, Schloß Bentheim, die mit 
ihrer Hofdame Fräulein Beulwitz 
und Bedienung“ im „Feldhaus“ ab-
gestiegen war.

So richtig in Schwung kam die „Fa-
milien-Pension I. Ranges“ unter der 
Regie von Tochter Wilhelmine und 
ihres Mannes, des Hoteliers Hugo 

zur Hellen. Der „Große Saal“ wurde 
zum Mittelpunkt für Gesellschaften, 
Tanzlustbarkeiten, Gesangsveran-
staltungen und die „Schaustellung 

von Personen und theatralische 
Vorstellungen“ (Reichsgewerbeord-
nung). In den 1950er-Jahren ende-
te die Feldhaus-Ära. Die Brauerei 

Mittelpunkt des gesellschaftlichen Lebens: Das Hotel „Feldhaus“.

Feldhaus: In die „Familien-Pension I. Ranges“ ziehen im März Büros ein
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Renovierung im historischen Stil: 
„Wir haben vieles im alten Stil noch 
verbessert. So haben wir uns für 
eine Fassaden-Aufwertung mit um-
laufendem Fries und plastischen 
Säulenelementen zwischen den 
neuen hohen Fenstern entschei-
den“, beschreibt der Bauherr die ar-
chitektonischen Maßnahmen im Stil 
der Bauzeit.   

Hübsche Extras wie drei runde  
Giebelfenster, die künftig auch de-
korativ beleuchtet werden, dienen 
ebenfalls nur der Verschönerung. 
Und – ganz wichtiges Zugeständnis 
an den Bauzeitstil: „Die Laterne ist 
wieder auf dem Dach“. 

Im bewussten Gegensatz dazu 
steht die Architektur des angren-
zenden Neubaus: „Neues soll dem 
Altbau nicht die Show stehlen.“ 

Dass auch der Neubau, der über 
eine Zugangsbrücke im ersten 
Obergeschoss mit dem Altbau ver-
bunden sein wird, mit Blick für archi-
tektonische Qualität gestaltet wird, 
versteht sich für Christof Draheim 
von selbst: „Wir haben mit einem 
Soester Handwerksbetrieb lange 
experimentiert, bis wir den richtigen 
Rot-Ton für die durchgefärbten Be-
ton-Fassadenplatten hatten. Zwi-
schendurch waren die auch schon 
mal gefährlich lila“. Alu-Paneele auf 
den Holzfenstern unterstreichen den 
modernen Charakter des Neubaus.

Pröpsting kaufte den Komplex, 1959 
übernahm Robert Reuter das Hotel 
als „Reuters Parkhotel“, Nach langer 
Hotel- und Vergnügungs-Tradition 
zog 1968 das Handelsgewerbe ein: 
Die Karl-Heinz-Flick KG richtete dort 
einen Bekleidungs-Großhandel ein. 
Zu den weiteren Mietern gehörte die 
Oberjustizkasse Hamm.

Auch für Christof Draheim war das 
Gebäude aus dem Hammer Stadtbild 
nicht wegzudenken: „Ich bin schon 
als Schüler jeden Morgen mit dem 
Fahrrad daran vorbeigefahren. Als 
dann zwei Investoren mit ihren Ab-
riss- und Neubauplänen an diesem 
Standort scheiterten, habe ich mir 
die Gebäudesubstanz genau ange-
sehen und fand sie so gut, dass der 
Erhalt dieses wichtigen Teils einer in 
Hamm einmaligen Stadtbild-Situa-
tion für mich 
schnell klar 
war.“ Dass 
mit der „Villa 
am Park“ auf 
der gegenü-
berliegenden 
Ecke Soester 
S t r a ß e / O s -
tenallee ei-
nen weiteren 
w i c h t i g e n 
Markstein der 
alten Osten-
allee aufge-
wertet hatte, 
war für Draheim Ansporn, Feldhaus 
ebenfalls zu erhalten. 

Das alte hässliche weiße Gewer-
be-Gebäude und der ummauerte 
Hinterhof verschwanden, viel Lie-
be wurde in die Restaurierung des 
Hotel-Gebäudes investiert. „Der 
ehemalige Große Saal hat für uns 
den Vorzug, dass keine Zwischen-
wände einer flexiblen Raumnutzung 
im Wege stehen. Die alten gussei-
sernen Kapitel-Säulen bleiben und 
werden im Obergeschoss sichtbar 
freigelegt.“ Viel Herzblut steckten 
auch die Handwerksbetriebe in die 
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Zwischen Tragik und Komik
Das fängt ja gut an! Das Kultur-

büro „begrüßt“ das neue Jahr 
mit Tragik, Witz, Abenteuer, Span-
nung und viel Musik

Goethe-Drama: Der junge Schrift-
steller Clavigo ist auf dem Weg nach 
oben. Für die Liebe bleibt keine Zeit, 

s e i n e r 
Braut Ma-
rie hat er 
sich entle-
digt, weil 
sie seinen 
K a r r i e -
reträumen 
im Wege 
steht. Die 
Drohung, 
g e s e l l -

schaftlich bloßgestellt zu werden, 
bringt ihn für kurze Zeit zur Besin-
nung und zur Geliebten zurück 
– doch bald verlässt er sie erneut. 
Marie stirbt an gebrochenem Her-
zen, ihr Bruder sinnt auf Rache. 
Das rasante, von Sturm und Drang 
geprägte Goethe-Drama „Clavigo“ 
kommt am 12. Januar um 20 Uhr in 
einer Inszenierung von TheaterLust 
auf die Kurhaus-Bühne.

KrisenFest: Egal ob kitzelndes 
Nasenhaar oder die globale Klima-
katastro-
phe, der 
Blick auf 
A k t i e n -
kurse oder 
die Spin-
ne auf der Bettdecke – Krisen sind 
allgegenwärtig und können einem 
den ganzen Tag versauen! Was 
tun? Entweder über den ultimativen 
Erleuchtungshighway pilgern (den 
Jakobsweg) oder ganz spontan ein 
neues Leben im nordschwedischen 
Högenkögen beginnen! Mit viel 

Witz, Seele und Wahrheit liefert sich 
das Duo Wolf & Bleuel am 18. Ja-
nuar im Kurhaus ein Duell am Kri-
senherd unserer Zeit und haut sich 
dabei auf das Schönste gegenseitig 
in die Pfanne.

Das hässliche Entlein: Ein Au-
ßenseiter zu sein, ist nicht leicht.  Das 
muss auch das hässliche junge Ent-
lein schmerzvoll erfahren: von seiner 
Entenmutter ob seines scheußlichen 
Gefieders 
verstoßen, 
ist es fort-
an wegen 
s e i n e r 
„Andersar-
tigkeit“ auf 
der Flucht. 
Erst spät 
e r k e n n t 
und findet 
es seinen Platz – als hübscher, jun-
ger Schwan. Das „Theater Mario“ 
hat eine heitere wie anrührende In-
szenierung des Andersenschen Mär
chens geschaffen. Am 21. Januar ist 
das Märchen um 15 Uhr im Kultur-
bahnhof für alle kleinen und großen 
Zuschauer ab vier Jahren zu sehen.

Tord Gustavsen-Trio: In den letz-
ten Jahren haben zahlreiche Solis-

ten und 
F o r m a t i -
onen ein-
drucksvoll 
bewiesen, 
dass in 

Sachen Jazzmusik am „Hohen Nor-
den“ kein Weg mehr vorbei führt. 
Am 23. Januar wird diese Erfolgs-
geschichte im Kurhaus fortgesetzt: 
Um 20 Uhr kann man das Tord 
Gustavsen-Trio live erleben. Tord 
Gustavsen gilt derzeit als einer der 
aktivsten und einflussreichsten Mu-

siker Norwegens. Mit Schlagzeuger 
Jarle Vespestad und Bassist Harald 
Johnsen präsentiert er Auszüge aus 
ihrem aktuellen Album „Being The-
re“. 

Spanische Impressionen: Fast 
ein Neujahrskonzert spielt Ewa Ku-
piec mit 
der Neu-
en Phil-
harmonie 
Westfalen 
im Kur-
haus am 
24. Janu-
ar – spa-
n i s c h e 
Impressionen der leichten, tempe-
ramentvollen, aber hochvirtuosen 
Art. Gemeinsam mit Kupiec und 
seinem Orchester entführt Dirigent 
Manuel Hernández-Silva die Zuhö-
rer in nächtliche spanische Gärten. 
Spanien steht im Mittelpunkt des 
Programms: Kompositionen der drei 
Spanier Manuel de Falla, Jerome Gi-
menez und Joaquin Turinas werden 
gespielt, aber auch das Spanienbild 
ausländischer Komponisten wird mit 
Werken von Ravel, Alexis Emmanu-
el Chabriers und Nikolai Rimski-Kor-
sakows eingeflochten. 

Jonny Cash-Porträt: The „Man 
in black“ is back: der rebellischen 
Nashville-Star Johnny Cash kehrt 
am 25. Januar auf die Bühne im Kur-
haus zu-
rück. Über 
50 Jahre 
lang hat 
Cash der 
Musiksze-
ne seinen 
S t e m p e l 
a u f g e -
d r ü c k t . 

Mit Hochkarätern startet das Kulturbüro in das neue Jahr
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Rund 500 Songs hat er geschrieben 
und mehr als 53 Millionen Tonträger 
verkauft. Seine Biographie liest sich 
wie ein Roman, voller Höhen und 
Tiefen. Spannender Stoff also für 
ein musikalisches Portrait, das die 
wechselvollen Lebensstationen des 
rebellischen Nashville-Stars leben-
dig werden lässt. 

Der Winterwald im Kleider-
schrank: In die zauberhafte Welt 
von Narnia entführt das Westfälische 
Landestheater Castrop-Rauxel die 
kleinen und großen Zuschauer am 
1. Februar um 15 Uhr im Kurhaus. 
Vier Kinder stehen im Mittelpunkt 
der aufregenden Geschichte: die 
Geschwister Peter, Susan, Edmund 
und Lucy. Durch einen alten Wand-
schrank gelangen sie in das Land 
Narnia, das von der bösen Weißen 

Hexe be-
h e r r s c h t 
wird. Die 
Vier sind 
durch eine 
P r o p h e -
z e i u n g 

dazu ausersehen, Narnia zu befrei-
en. Doch bis es soweit ist, müssen 
viele Abenteuer überstanden wer-
den… Das Familienmusical ist erst-
malig auf einer deutschen Bühnen 
zu sehen.

Atos-Trio: Mit dem Atos-Trio ist 
am 4. Februar eines der derzeit 
weltbesten Klaviertrios im Schloss 
Heessen zu erleben. Nur einen Tag 
nach dem 200. Geburtstag des groß-

en Kom-
pon i s ten 
Mendels-
sohn-Bart-
holdy brin-
gen die 
Pianisten 
ihm ein 

Geburtstagsständchen und spielen 
zwei seiner Klaviertrios (op. 49 und 
op. 66), als „Zugabe“ gibt es noch 
das Trio op. 8 von Dmitri Schosta-
kowitsch. 

Leistungsbereiche

August Heine Baugesellschaft AG

Beraten

Entwickeln

Planen

Konstruktiver
Ingenieurbau

Schlüsselfertigbau

Sanierung

Renovierung

Elektroinstallation . Industrieanlagen . Elektroheizung . Telekommunikationsanlagen

Wir sind Partner der Stadt
für Elektro-Installationen.

59065 Hamm, Mindener Weg 15 . Tel. 0 23 81 / 3 61 80
www.schaefer-elektrotechnik.net

Oestingstraße 37
59063 Hamm

Telefon
02381 - 5 11 99

Telefax
02381 - 5 92 46

www.dachdecker-beer.de

Oestingstraße 37
59063 Hamm

Telefon
02381 - 5 11 99

Telefax
02381 / 5 92 46

Unser neuer Musikpavillon im Kurpark
Wir wurden mit der Fertigstellung beauftragt:
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Das neue Klangkosmos-Jahr be-
ginnt für das Hammer Kultur-

büro europäisch-nachbarschaftlich: 
Erstmals führt die Reise am 27. Ja-
nuar in die Tschechische Republik, 
nach Morawien. Hier findet sich eine 
einzigartige Kulturlandschaft – reich 
an Musik und Natur. Musik und Na-
tur verbindet Zuzana Lapčíkova. 
Sie singt, tanzt und spielt Zimbalon. 
Dieses außergewöhnliche, mit zwei 
Schlägeln gepielte Instrument ge-
hört zur Familie der Saitenklinger, 
das optisch einer Zither ähnelt.

Im Rahmen ihres Klangkosmos-
Konzerts (17.30 Uhr in der Lu-
therkirche) widmet sich Lapčíkova 
gemeinsam mit Josca Fečo der 
traditionellen Musik ihrer Heimat 
und spielt morawische Lieder und 
Eigenkompositionen in der mora-
wischen Folktradition. Ein großes 
Thema der Lieder ist die Natur, die  
drohende Zerstörung der einma-
ligen Landschaft der Westkarpaten: 
Hier befindet sich einer der letzten 
Urwälder Europas, für deren Erhalt 
sie zusammen mit Nichtregierungs-
Organisationen kämpft.

Folk aus
Morawien

Zu Gast: Zuzana Lapčíkova.

Klangkosmos-KonzertFerienhof Große-Sextro
im Emsland

Schöne FeWos mit Terrasse o. Balkon, 40,– € p.P., 
Ponyreiten + Fahrräder kostenlos!

(  0 59 62/9 30 50 · www.grosse-sextro.de

Landhotel Püster
www.hote l -puester.de

Wellness-Wochenend-Urlaub
... Ihr Naherholungsziel für 

Kurzentschlossene!

59581 Warstein . Tel. 0 29 25 / 97 97-0 . Fax -67

Original Schrothkur
im schönen Altmühltal mit Ganzkörperkos-
metik nach Gertraud Gruber. Insulin-Trenn-

kost bei Stoffwechselstörungen.
Landhotel Gut Moierhof

Tel. 0 84 26 / 9 87 80
www.GutMoierhof.de

Sächsische Schweiz/
Stadt Wehlen

Komf. FeWos 2 Personen
und 2 bis 4 Personen

Ausgangspunkt für Wandern 
und Dresden-Besuche

Tel./Fax: 03 50 24 / 7 00 03

Zentral-Fon: 0 23 82 / 89 05-0
Bestell-Fax: 0 23 82 / 89 05-55

www.ossenbrink.de, info@ossenbrink,de
In der Schlinge 10-14, 59227 Ahlen

Ostenallee 84 . 59071 Hamm . Tel.: 0 23 81 / 90 55-0

Seniorenresidenz  Am Kurpark

www.seniorenresidenz-amkurpark.de

• ResidenzWohnen
  inklusive Servicepaket

• Pfl egeWohnen 
  nach SGB XI

• Kurzzeitpfl ege

• Vertragspartner aller
  Pfl egekassen

• Restaurant / Cafe

Wir erstellen Ihnen gern ein Angebot!
Besuchen Sie unsere Musterausstellung „Im Sundern 73“ (Bockum-Hövel)

Wodtke & Wodtke
Im Brüggenkamp 24

59075 Hamm
Tel. 0163 / 2 69 76 70
Tel. 0176 / 23 30 72 14
Fax: 02381   /   9  73  84  95
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Kaum gestartet, entwickelt sich 
die Hammer Energie zu einem 
Renner auf dem nordrhein-west-
fälischen Markt. Centerleiter Hart-
mut Weber zieht eine optimisti-
sche Zwischenbilanz: „Bis zum 
Jahresende hatten wir bereits 
knapp 1000 neue Kunden unter 
Vertrag.“ Und das, obwohl die 
Produkte erst seit Anfang Oktober 
per Internet landesweit angebo-

ten werden. Der HammerSTROM 
sei in allen NRW-Postleitzahlen-
gebieten zu erhalten, Erdgas im 
überwiegenden Teil des Landes.

    „Unser großes Plus ist, dass wir 
in Preis und Leistung absolut 
konkurrenzfähig sind“, ist Weber 
auch vom langfristigen Erfolg 
überzeugt. Ein weiterer Positiv-
Faktor sei das gute Image der 
Stadtwerke Hamm.

Neue Attraktion im Kurpark

Der Startschuss für den Bau 
des Gradierwerks im west-

lichen Teil des Hammer Kurparks 
zwischen Fährstraße und Ahse ist 
gefallen: Anfang Dezember führ-
ten Oberbürgermeister Thomas 
Hunsteger-Petermann, Stadtwerke-
Geschäftsführer Walter Oppenheim 
und der Aufsichtsratsvorsitzende 
der Stadtwerke, Marc Herter, den 
ersten Spatenstich für ein Bauwerk 
durch, das in seiner Formgebung 
einmalig ist. 

Das aus einem Langhaus und 
einem Kopfbauwerk (dazwischen 
gibt es einen Durchgang) bestehen-
de Gradierwerk, mit einem über-
dachten Wandelgang an der Ostsei-
te, ist rund 42 Meter lang, elf Meter 
breit und 9,60 Meter hoch. Es soll in 
den Abend- und Nachtstunden be-
leuchtet werden.

Gradierwerke waren ursprünglich 
Anlagen zur Salzgewinnung. Heute 

dienen sie vor allem gesundheit-
lichen Zwecken. An Schwarzdornrei-
sig, der in eine entsprechende Holz-
konstruktion eingebracht wird, rieselt 
Sole herunter, die am Schwarzdorn 
weiter zerstäubt wird. Dabei wird 
die Umgebungsluft mit Salzpartikeln 
angereichert. Der Salzgehalt wirkt 
sich – ähnlich wie Seeluft – positiv 
auf die Atemwege aus, vor allem 
beispielsweise bei Pollenallergikern 
und Asthmatikern.

Das Hammer Gradierwerk, das 
die Stadtwerke anlässlich des 
150-jährigen Bestehens ihrer Gas-
versorgung der Hammer Bevölke-
rung schenken werden, wertet nicht 
nur den Gesundheitsstandort Hamm 
mit seinen überregional bedeut-
samen Fachgebieten weiter auf, 
sondern erhöht zugleich die Attrak-
tivität des gesamten Kurparks. Die 
Fertigstellung des Bauwerks ist für 
Mai dieses Jahres vorgesehen.

Spatenstich für ein attraktives Projekt: Bereits im Mai soll das Gradierwerk im Kurpark seinen Betrieb aufnehmen.

Erster Spatenstich für das Gradierwerk

Bereits 1000
neue Kunden

Hammer Energie für NRW
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APOTHEKENKALENDER
FÜR DEN NOTFALLDIENST

Die Hammer Ärzte bieten eine 
zentrale Notfallpraxis an!

Am Santa-Monica-Platz 
(am St.-Marien-Hospital)

Mo, Di, Do, Fr 19 bis 22 Uhr
Mittwoch 16 bis 21 Uhr
Sa, So, Feiert. 9 bis 21 Uhr

Wichtige Rufnummern
Überfall, Verkehrsunfall	 110	 Zentrale Notfallpraxis	 91 57 07
Ärztlicher Notfalldienst	 1 92 92	 Zahnärztlicher Notfalldienst
(nur Mittwochnachmittag, samstags und an Sonn- und Feiertagen)		  (siehe Westfälischer Anzeiger, Mittwochs- und Samstagsausgabe)

Augenärztlicher Notfalldienst	 37 15 71	 Feuerwehr, Rettungsdienst, erste Hilfe	 112

Wichtige Rufnummern
Überfall, Verkehrsunfall	 110	 Zentrale Notfallpraxis	 91 57 07
Ärztlicher Notfalldienst	 1 92 92	 Zahnärztlicher Notfalldienst
(nur Mittwochnachmittag, samstags und an Sonn- und Feiertagen)		  (siehe Westfälischer Anzeiger, Mittwochs- und Samstagsausgabe)

Augenärztlicher Notfalldienst	 37 15 71	 Feuerwehr, Rettungsdienst, erste Hilfe	 112
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Hirsch-Apotheke	 Sachsen-Apotheke
am Hauptbahnhof	 Dr. G. Auert, (Heessen)
M. Schwarzer	 Dasbecker Weg 42
Bahnhofstr. 25	 Tel. 30 22 30
Tel. 92 09 70	

Einhorn-Apotheke	 Alte Apotheke
St. Kayser	 D. Specht, (Herringen)�
Weststraße 22	 Neufchateaustr. 4
Tel. 92 15 10	 Tel. 46 26 86

Adler-Apotheke	 Berg-Apotheke
Dr. W. Cobet	 A. Lürssen, (B.-Hövel)
Marktplatz 14	 Overbergstr. 29
Tel. 92 11 11	 Tel. 97 42 10

Engel-Apotheke	 Paracelsus-Apotheke
F. Stapel	 B. Wigand-Heppelmann
Wilhelmstr. 173	 Papenweg 2
Tel. 44 05 15	 Tel. 9 85 50

Löwen-Apotheke	 Nikolaus-Apotheke
P. Henke-Möller	 B. Wigand-Heppelmann, 
Th.-Heuss-Platz 13	 (Uentrop)
Tel. 2 43 25	 Mühlenstr. 43
	 Tel. (0 23 88) 5 26

Goethe-Apotheke	 Apotheke am Pelkumer Pl.
A. Sichwart	 A. Rauscher, (Pelkum)
Goethestr. 18	 Pelkumer Platz 3
Tel. 92 40 80	 Tel. 99 01 20

Nord-Apotheke	 Damberg-Apotheke
Th. Harren	 H. W. Schmuhl, (Westtünnen)
Bockumer Weg 46	 Dambergstr. 51
Tel. 67 32 36	 Tel. (0 23 85) 82 50

Rosen-Apotheke	 Dorotheen-Apotheke
U. Krüger	 A. Dietrich, (B.-Hövel)
Caldenhofer Weg 123	 Hohenhöveler Str. 14
Tel. 2 45 75	 Tel. 97 03 30

Barbara-Apotheke	 Süd-Apotheke
E. Nieder, (Pelkum)	 I. M. Walz
Große Werlstr. 2	 Alleestraße 10
Tel. 40 04 87	 Tel. 5 11 82

Ost-Apotheke	 Rathaus-Apotheke
U. Reinhardt	 G.-U. Hoebink, (B.-Hövel)
Ostenallee 127	 Rautenstrauchstr. 55
Tel. 98 38 66	 Tel. 7 55 65

Stern-Apotheke	 Hirsch-Apotheke
M. Voormann	 A. Jürgenliemke, (Rhynern)
Sternstraße 12	 Alte Salzstraße 23
Tel. 1 23 33	 Tel. (0 23 85) 92 01 10

Phönix-Apotheke	 Stephanus-Apotheke
E. Flohr	 H.-P. Bär, (B.-Hövel)
Südstraße 38	 Stephanusplatz 10
Tel. 1 50 12	 Tel. 7 78 70	

Apotheke am	 Maximilian-Apotheke	 Bären-Apotheke
Wilhelmsplatz	 H. Hohmann 	 Herringen
A. Khoobsirat	 Soester Str. 269	 K. Voormann
Wilhelmstr. 86	 Tel. 8 23 39	 Fritz-Husemann-Str. 18
Tel. 44 38 67		  Tel. 99 80 80

Westfalen-Apotheke	 Engel-Apotheke
Dr. Michael Claas	 J. Brinkmann, (B.-Hövel)
Werler Str. 94	 Hammer Str. 90a
Tel. 95 30 24	 Tel. 97 44 00

Bären-Apotheke	 Sonnen-Apotheke	 Dorf-Apotheke
M. Adib	 S. Vieth, (Heessen)	 M. Brandt
Südstraße 29	 Heessener Markt 6	 Wiescherhöf. Str. 54
Tel. (08 00) 2 90 34 00	 Tel. 3 22 66	 Tel. 40 45 17

West-Apotheke	 Strauß-Apotheke	
K. v. Nell	 I. v. Sobek-Werder, (B.-Hövel)	
Wilhelmstr. 170a	 Oswaldstraße 9	
Tel. 44 20 59	 Tel. 78 03 11	

Spitzweg-Apotheke	 Finken-Apotheke	
W. Niggemann	 M. Gerke, (Herringen)		
Werler Straße 66	 Fritz-Husemann-Str. 26	
Tel. 2 66 17	 Tel. 46 96 66	
		

Forum-Apotheke	 Kiepenkerl-Apotheke
in der City-Galerie	 P. Obertrifter, (Heessen)
Dr. F. Bialaschik	 Heessener Markt 1
Westring 2	 Tel. 3 00 68
Tel. 92 21 10

Allee-Center-Apotheke	 Linden-Apotheke	 DocMorris-Apotheke
H. Polaniok	 R. Schmidt, (Rhynern)	 J. Brinkmann
R.-Matthaei-Platz 1	 Unnaer Straße 9	 Hammer Str. 74a
Tel. 54 40 40	 Tel. (0 23 85) 50 21	 Tel. 3 04 07 10
(Notdienst-Schalter Westenwall)	

Elefanten-Apotheke	 Glocken-Apotheke
G. Strauß	 Chr. Beckamp-Koschowsky
Werler Straße 29	 u. Dr. Müller OHG, (B.-Hövel)
Tel. 91 55 77	 Hohenhöveler Straße 22
	 Tel. 7 50 45

Pinguin-Apotheke	 Glückauf-Apotheke
im Kaufland (Ha.-Westen)	 D. Reck, (Werries)
St. Mayer	 Alter Uentroper Weg 197
Wilhelmstr. 197	 Tel. 98 02 70
Tel. 41 02 04

Brücken-Apotheke	 Maxi-Center-Apotheke	 Glückauf-Apotheke
R. Korb	 R. Kahlisch, (Werries)	 E. Böger, (Pelkum)
Münsterstraße 20	 Ostwennemarstr. 100	 Kamener Str. 114
Tel. 3 27 28	 Tel. 37 14 14	 Tel. 40 02 94

A
B
C
D
E 
F
G
H
I
J
K

L
M
N
O
P 
Q
R
S
T
U
V



31

A
nz

ei
ge



Brennstoffzentrale
Hamm

Brennstoffzentrale
Hamm

� DIN-geprüfte Qualität

� hoher Heizwert

� einfachste Handhabung

� schmutzfreie Lagerung

� minimale Rußbildung (< 0,5%)

� Service Plus:
zuverlässige und preiswerte Anlieferung
durch geschultes Personal

Brennstoffzentrale Hamm
Herringer Weg 65 · 59067 Hamm
Tel. 0 23 81 - 944 670
www.brennstoffzentrale-hamm.de

Öffnungszeiten:
Montag-Freitag: 08.00 - 17.00 Uhr · Samstag: 09.00 - 13.00 Uhr

Kaminholz

Holzbriketts

Pellets

Lagerverkauf / Sonderposten

Mischholzbriketts 10 kg nur 2,50 €

Kaminholz

Holzbriketts

Pellets

Lagerverkauf / Sonderposten

Mischholzbriketts 10 kg nur 1,95 €
Größere Mengen auf Anfrage

Ihr Kontakt und Weg zu uns:Ihr Kontakt und Weg zu uns:

A1

Richtung
Bremen

AS Hamm/Bergkamen

A2
Kamener
Kreuz

Richtung
Hannover

Richtung
Oberhausen

ST Herringen

Dortmunder Straße
Dortmunder Straße

Herringer Weg 65
Brennstoffzentrale
Hamm
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